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Kreisliga Herren

TV Friedeburg II : SuS Strackholt II 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:00 Uhr

Weinlich bleibt gegen den SuS Strackholt II ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren traf die Mannschaft des TV Friedeburg II am vergangenen Donnerstag
im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des SuS Strackholt II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Jürgen Jürgens. Garant für diesen Heimspielsieg war Sven Weinlich, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Weinlich / Coordes die Gastspieler Gronewold / Rüssmann in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Zimmermann / Jürgens versäumten es am
Nachbartisch hingegen mit einem 1:3 gegen Uken / Westerbuhr, einen Punkt für ihr Team zu holen.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Riepe / Wolf die Gastspieler Oltmanns / Graalmann in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Sven Weinlich den
Gastspieler Henning Uken in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nach verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend Michael Zimmermann das Spiel
gegen Marco Gronewold und gewann in vier Sätzen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Jürgen Jürgens lag gegen Steffen Rüssmann bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Sieg drehen konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Robert Riepe in der
Partie gegen Werner Westerbuhr. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Riepe
seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Udo Coordes kam mit der Spielweise von Marc Graalmann am Tisch indessen gut zu Recht und
musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Recht kurzen Prozess machte Hendrik Wolf
beim 3:0 mit Sanja Oltmanns. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Sven Weinlich
überzeugte im Einzel gegen Marco Gronewold, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Unglücklich war Michael
Zimmermann im Anschluss in der Partie gegen Henning Uken, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Jürgen Jürgens
holte mit einem 11:5, 9:11, 11:5, 11:7 gegen Werner Westerbuhr einen Punkt für sein Team. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TV Friedeburg II geht es nun im nächsten Spiel am 09.11.2022 gegen den
TSV Holtrop II, während der SuS Strackholt II am 22.10.2022 gegen den TuS Victorbur II antritt.

 Statistik:
 TV Friedeburg II

Doppel: Weinlich / Coordes 1:0, Zimmermann / Jürgens 0:1, Riepe / Wolf 1:0 
Einzel: S. Weinlich 2:0, M. Zimmermann 1:1, J. Jürgens 2:0, R. Riepe 0:1, U. Coordes 1:0, H. Wolf 1:
0 
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 SuS Strackholt II
Doppel: Uken / Westerbuhr 1:0, Gronewold / Rüssmann 0:1, Oltmanns / Graalmann 0:1 
Einzel: M. Gronewold 0:2, H. Uken 1:1, W. Westerbuhr 1:1, S. Rüssmann 0:1, S. Oltmanns 0:1, M.
Graalmann 0:1


